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Das untypisch für die gewöhnlichen Lehrwerke bunt dargestelltes Buch 
besteht aus mehreren Mnemonik-Bildern, die den Studenten das Lernen 
erleichtern.

Auf der ersten Seite sind in unterschiedlichen Farben größere Kapiteln 
aufgelistet worden, die dann in weitere Unterkapitel unterteilt werden. Die 
Reihenfolge beginnt mit den Analgetika, dann übergeht auf Immunsystem, 
Notfall, Herzkreislauf und wird letztendlich durch Endokrinologie 
abgeschlossen. 

Da jedem Kapitel eigene Farbe zugeordnet ist, fällt es sich einem einfacher 
im Buch zu orientieren, außerdem passt dies sehr zum Layout des Buches. 
Die Autoren orientieren sich vor allem auf das Verknüpfen des Visuellen mit 
dem Inhalt, was als das bekannteste und einflussreichste der Mittel zur 
Aufbereitung von Erinnerungsinhalten bekannt ist. 


Jeder Medikamentengruppe wird hier ein Bild zugeordnet, das auch in einem 
großen Format dargestellt wird. Auf der Abbildung werden bestimmte 
Bestandteile beziffert. Auf der folgenden Seite befinden sich Erläuterungen 
zur jeweiligen Ziffer. 


Das Positive an dem Lehrbuch ist außerdem, dass der Text auf das Minimale 
reduziert wurde, was dazu führt, dass es für einen weniger trocken und 
unterhaltsamer zu erscheinen mag und mehr Spaß beim Lernen macht. 
Jedoch als alleinige Quelle wäre das Buch nicht ausreichend, da das eher 
das Merken durch die visuelle Verknüpfung des Inhalts mit einem 
handlungsreichen Bild erleichtert als die notwendige Information anbietet. 
Nichtsdestotrotz ist es eine großartige Möglichkeit, sich die Lerninhalte 
langfristig zu merken, da die abartige Darstellung sich leichter einprägen 
lässt. Auf Grund der Tatsache, dass hier das Visuelle derartige große Rolle 
spielt, ist es auch lobenswert, dass das Bild sogar geradezu auf 2 Seiten

abgebildet wird, während die Erklärungen dazu erst auf der nächsten Seite 
zu finden sind, da somit man sich auf jede Kleinigkeit im Bild besser 
konzentrieren kann. 


Fazit: Zusammenfassend kann man das Lehrwerk als sehr positiv 
beschreiben.

Die farbenfreudigen Bilder erleichtern, Gedankenverknüpfungen zu bilden 
und ermöglichen, die Gedankenleistung um ein Vielfaches zu steigern, was 
für die Medizinstudenten immer aktuell ist.




Sicherlich für Medizinstudenten ausgelegt bietet dieses Buch trotzdem auch 
anderen interessierten Gruppen einen unkomplizierten und

umfangreichen Einblick in die Pharmakologie.

Alles in allem ist dieses Lehrwerk weiterhin zu empfehlen.
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